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Versorgungssituation in den Münchner Geburtskliniken

Die Geburtenzahlen in München sind hoch und werden im Rahmen des zu erwartenden
Zuzugs noch weiter ansteigen. Während offensichtlich die Zahl der Hebammen in Relation
zum Bevölkerungszuwachs in den letzten Jahren anstieg, ist unklar, ob die Versorgung in
den Kliniken in Zukunft ausreichend sein wird.

Vor diesem Hintergrund ergeben sich für uns folgende Fragen:

1. Hat die geburtshilfliche Versorgung in den Münchner Kliniken mit der Geburtenrate
Schritt gehalten?

2. Gab es in den letzten Jahren bzw. derzeit Engpässe bei der Versorgung in den
Kreißsälen?

3. Zu welchem Prozentsatz konnten werdende Mütter ihr Kind nicht in der geplanten
Klinik zur Welt bringen?

4. Wie oft mussten Mütter in der geplanten Klinik abgewiesen und in andere
Krankenhäuser transferiert werden, weil die Kapazität im Kreißsaal nicht
ausreichte?

5. Wie hoch wird der Anstieg der Geburten in München für die nächsten 10 Jahre
geschätzt?

6. Müssen vor diesem Hintergrund die geburtshilflichen Kapazitäten an den Münchner
Krankenhäusern angepasst werden?

7. Wenn ja, in welcher Höhe (Bettenzahl, Kreißsäle, Personal)? 
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